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Universitäre Medizin Zürich (UMZH) 

Advanced Clinician Scientist Förderprogramm: 
 

Reglement über das Förderprogramm «Advanced Clinician Scientist» 
an der Universität Zürich UZH / Universitären Medizin Zürich UMZH 
 

English version below 

Diese englische Übersetzung dient lediglich der Information und ist nicht 
rechtsverbindlich. Im Falle von Abweichungen ist die deutsche Fassung massgeblich. 

(vom 26.08 2025) 

Das Koordinationsgremium, 

 

gestützt auf § 1 f der Verordnung über die Forschung und Lehre der Universität im 
Gesundheitsbereich (VüFL) vom 16. April 2003, 

 

beschliesst: 

 

Präambel 

 

Das Advanced Clinician Scientist Förderprogramm wird von der Universität Zürich UZH / 
Netzwerk Universitäre Medizin Zürich (UMZH) angeboten. Das Netzwerk UMZH besteht 
aus den sechs UMZH-Institutionen: Universität Zürich (UZH), ETH Zürich, 
Universitätsspital Zürich (USZ), Universitätsklinik Balgrist, Universitäts-Kinderspital Zürich 
(Kispi) und Psychiatrische Universitätsklinik (PUK). Es hat die Aufgabe, den 
Medizinstandort Zürich für die Herausforderungen der Zukunft zu stärken. So haben sich 
die UMZH-Institutionen auf eine Dachstrategie und auf neue strategisch-thematische 
Schwerpunkte geeinigt. Diese werden in erster Linie durch die Schaffung zentraler 
Infrastrukturen, die Unterstützung von Forschungszentren und durch die Vergabe von 
kompetitiven Mitteln verfolgt. In diesem Zusammenhang wurde das Förderprogramm 
«Advanced Clinician Scientist» lanciert, mit dem Ziel, Ärztinnen und Ärzte in ihrer 
Forschungstätigkeit über einen Zeitraum von in der Regel 3 Jahren zu unterstützen.  

Die Tätigkeit als Clinician Scientist ist herausfordernd, da sie eine Ausbildung als 
Fachärztin / Facharzt sowie als Forscherin / Forscher beinhaltet. Dabei ist die gezielte 
Unterstützung für Clinician Scientists von grosser Bedeutung, stellen sie doch die 
Verbindung von Forschung und Klinikalltag her. Klinisch tätige, forschende Ärztinnen und 
Ärzte sollen in allen Karrierephasen gefördert werden, um so die Verzahnung von 
Forschung, Lehre und Krankenversorgung weiter zu stärken. Das Advanced Clinician 
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Scientist Förderprogramm unterstützt daher gezielt Ärztinnen und Ärzte, die parallel 
klinisch an einem der vier universitären Spitäler der UMZH, dem Zentrum für Zahnmedizin 
(ZZM) der medizinischen Fakultät (MeF) oder dem universitären Tierspital der Vetsuisse-
Fakultät der UZH tätig sind und Forschung im Rahmen ihrer akademischen Karriereziele 
betreiben. Die Gesamtverantwortung und Umsetzung des Programms obliegt der Direktion 
UMZH. Bei dem Evaluationsprozess der Förderanträge wird die UMZH von einem 
Evaluationsgremium «Advanced Clinician Scientist» unterstützt.  

 

A. Allgemeine Bestimmungen 
 

1. Zweck 

Das Advanced Clinician Scientist Förderprogramm richtet sich an forschende 
Medizinerinnen und Mediziner (Clinician Scientists), die klinische Tätigkeit und 
Forschungstätigkeit verbinden und eine akademische Laufbahn anstreben. 

Das Förderprogramm beinhaltet die Finanzierung von geschützter Forschungszeit, 
technischem oder wissenschaftlichem Personal (z.B. Laborantin / Laborant, Study Nurse 
oder Postdoktorand / Postdoktorandin) und Forschungsmitteln für ein eigenständiges 
Forschungsprojekt. 

2. Förderperiode und Ausschreibung 

Die Förderperiode des Advanced Clinician Scientist Förderprogramms dauert in der Regel 
drei Jahre bzw. 36 Monate (s. Bst. E.13) Das Förderprogramm wird in der Regel alle zwei 
Jahre ausgeschrieben.  

 

B. Gliederung und Organisation 

 

3. Programmleitung und Programmkoordination «Advanced Clinician Scientist» 

Die Programmleitung von «Advanced Clinician Scientist» erfolgt durch das 
Koordinationsgremium UMZH. Dieses ist für die konzeptionelle und strategische 
Umsetzung des Laufbahnförderprogramms zuständig.  

Die Direktion UMZH ist als Programmkoordination «Advanced Clinician Scientist» 
(nachfolgend «Programmkoordination» genannt) für die organisatorische und 
administrative Umsetzung des Förderprogramms zuständig. 

4. Evaluationsgremium «Advanced Clinician Scientist» 

Das Evaluationsgremium «Advanced Clinician Scientist» ist für die Evaluation der 
Förderanträge zuständig. Das Evaluationsgremium besteht aus 8-12 Mitgliedern 
internationaler Institutionen, die sich für die Nachwuchsförderung und/oder die Förderung 
von Clinician Scientists engagieren. Vorsitzende oder Vorsitzender des Gremiums ist die 
Direktorin / der Direktor UMZH. 

Die Programmkoordination erstellt zur personellen Zusammensetzung des 
Evaluationsgremiums jeweils einen Vorschlag. Dieser wird von der Direktorin / dem 
Direktor UMZH geprüft und gutgeheissen.  
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C. Antragstellung 
 

5. Persönliche Voraussetzungen 

Zur Gesuchstellung für das Advanced Clinician Scientist Förderprogramm sind 
Antragsstellende berechtigt, welche die folgenden Voraussetzungen erfüllen: 

a. Anstellung als klinisch aktive Ärztin / aktiver Arzt an einem der vier universitären 
Spitäler der UMZH, dem ZZM oder dem universitären Tierspital der Vetsuisse- 
Fakultät der UZH zu Beginn und während der gesamten Förderdauer. 
Antragstellende, die erst zum Förderbeginn an einer der genannten Institutionen 
tätig sein werden, müssen ein Bestätigungsschreiben der zukünftigen Arbeitgeberin 
/ des zukünftigen Arbeitgebers beilegen. 

b. Das Forschungsprojekt muss in der Regel an einer der unter lit. a genannten 
Institutionen durchgeführt werden. 

c. Abgeschlossenes Medizinstudium und Doktorat (Dr. med., Dr. med. vet., Dr. sc. 
nat., Dr. sc. med. und/oder Dr. phil.), sowie abgeschlossene Ausbildung zur 
Fachärztin / zum Facharzt FMH oder FVH (bzw. für die Veterinärmedizin 
gleichwertige internationale Qualifikation (Specialty College) oder äquivalent). Zum 
Zeitpunkt des Projektstarts muss die offizielle Bestätigung des Erhalts der 
Fachspezialisierung vorliegen. In Ausnahmefällen können Antragstellende unter 
Angabe eines voraussichtlichen Startdatums beantragen, ihr Projekt vor Erhalt der 
Fachspezialisierung zu beginnen. Über eine Gewährung entscheidet die 
Programmkoordination. 

d. Die Bewerbung kann bis maximal 10 Jahre nach Abschluss der ersten 
Fachspezialisierung erfolgen. Dieses Zeitfenster kann in bestimmten Fällen 
verlängert werden (siehe Ziffer 18).  

e. Nachweis relevanter wissenschaftlicher Arbeiten oder anderer 
Forschungsleistungen.  

f. Über die gesamte Förderdauer zu 50% des Pensums in der Forschung tätig und 
zu 50% klinisch aktiv (Bestätigungsschreiben der Institution(en) muss/müssen 
beigelegt werden). 

Professorinnen und Professoren können keine Anträge stellen. 

6. Formelle Voraussetzungen 

Die Anträge für das Advanced Clinician Scientist Förderprogramm sind elektronisch über 
das Bewerbungstool in englischer Sprache und mit den vollständigen Antragsunterlagen 
einzureichen. Der erforderliche Inhalt der Anträge ist dem Bewerbungstool und der 
Website der UMZH zu entnehmen. Es gelten die Eingabetermine und -fristen gemäss 
Website. Es werden nur Anträge berücksichtigt, die fristgerecht online über das 
Bewerbungstool eingereicht werden. 

Durch die Einwerbung von weiteren Drittmitteln darf keine doppelte Finanzierung 
derselben Ausgaben entstehen. Mögliche Doppelfinanzierungen müssen der 
Programmkoordination gemeldet werden. 

Beinhaltet ein Projekt Versuche an Menschen und/oder Tieren, sind die erforderlichen 
Bewilligungen der Programmkoordination vor dem Projektstart vorzulegen. 

7. Unterstützung durch akademische / klinische Leitung der 
Organisationseinheit/en 
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Die Leitungen der jeweiligen Organisationseinheiten, an denen die Bewerbenden 
angesiedelt sind, unterstützen den Antrag mit einem Bestätigungsschreiben, in dem auch 
die Einräumung der geschützten Forschungszeit ausgewiesen wird. Die akademische 
Leitung führt gemäss den Vorgaben der Programmkoordination ein jährliches 
Karrieregespräch mit der geförderten Person und dokumentiert dies entsprechend.  

 

D. Evaluation und Entscheid 

8. Evaluationsverfahren und -kriterien 

Sind die persönlichen und formellen Voraussetzungen erfüllt, werden die Anträge der 
Begutachtung zugeführt. Die Begutachtung der Anträge erfolgt mittels eines zweistufigen 
Verfahrens: 

− Die Anträge werden vom Direktorium UMZH, von unabhängigen externen 
Fachgutachterinnen und Fachgutachtern, sowie vom Evaluationsgremium 
beurteilt. 

− Ausgewählte Antragstellende werden anschliessend zu einem Interview 
geladen, bei dem sie dem Evaluationsgremium ihr Forschungsprojekt 
präsentieren und Fragen beantworten. 

Die Begutachtung der wissenschaftlichen Eignung erfolgt entlang der Richtlinien der San 
Francisco Declaration of Research Assessment1, die von der Universität Zürich 2014 
unterzeichnet wurden. Personen mit einem vorliegenden Interessenskonflikt zur 
antragsstellenden Person können keine Begutachtung durchführen. 

Folgende Beurteilungskriterien kommen zur Anwendung: 

− Qualität des Forschungsprojekts: Wissenschaftliche Signifikanz und 
Originalität, Eignung des methodischen Ansatzes, Machbarkeit sowie 
Berücksichtigung geschlechtsspezifischer Aspekte im Forschungsansatz. 

− Qualifikation der antragstellenden Person und Eignung für das Advanced 
Clinician Scientist Förderprogramm: CV und Expertise, Karriereplan, Eignung 
der Host Institution, Führungskompetenzen, Kollaborationen und Netzwerke 
sowie Förderung der Chancengleichheit. 

9. Evaluationsentscheid 

Das Evaluationsgremium «Advanced Clinician Scientist» entscheidet über die 
eingereichten Anträge nach dem Verfahren gemäss Bst. D.8. und im Rahmen des von der 
UMZH gesprochenen Budgets. Das Evaluationsgremium entscheidet nach den erfolgten 
Interviews über die Förderung der antragstellenden Personen.  

10. Mitteilung des Entscheides 

Die Mitteilung des Entscheides erfolgt schriftlich an die antragstellende Person. 

 

E. Förderung 

11. Bezeichnungen 

Mit der Zusprache der Förderung werden die «Antragstellenden» zu «Geförderten». 

 
1 DORA Declaration, https://sfdora.org 
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12. Förderumfang 

Mit der Förderung gemäss des Advanced Clinician Scientist Förderprogramms können den 
Geförderten geschützte Forschungszeit, Lohn für wissenschaftliches oder technisches 
Personal (z.B. Study Nurse, Laborant / Laborantin, Postdoktorand / Postdoktorandin), 
sowie beantragte Projektmittel zugesprochen werden. Die geschützte Förderzeit muss 
über die gesamte Beitragsdauer 50% des jeweiligen Beschäftigungsgrads betragen, kann 
aber unterschiedlich über die Förderdauer bezogen werden. Änderungen am 
Forschungsvorhaben und an den Durchführungsbedingungen müssen der 
Programmkoordination  gemeldet und vorgängig bewilligt werden. Die maximale 
Fördersumme beträgt 200.000 CHF pro Förderjahr. 

13. Förderdauer und Förderbeginn 

Die Förderung einer Person gemäss dem Advanced Clinician Scientist Förderprogramm 
wird grundsätzlich für drei Jahre gesprochen. In begründeten Ausnahmefällen ist auch eine 
Förderdauer von 24 Monaten möglich. Der frühestmögliche Förderbeginn ist der 1. Januar 
des ersten Jahres der neuen Förderperiode, der spätestmögliche Beginn der 1. Juli des 
ersten Jahres der neuen Förderperiode. Die Förderung kann nicht auf eine andere Person 
übertragen werden. 

14. Anstellung und Lohn 

Geförderte werden im Umfang der zugesprochenen geschützten Forschungszeit (50% 
über die gesamte Förderdauer) mit Anstellungsverfügung an der Universität Zürich 
angestellt. Die Anstellung erfolgt als wissenschaftliche Mitarbeitende und ist auf die 
Förderdauer befristet. Das Anstellungsverhältnis mit der UZH richtet sich nach den für das 
Universitätspersonal anwendbaren Bestimmungen, und nach der Personalverordnung der 
Universität Zürich (PVO-UZH), dem Personalgesetz des Kantons Zürich (PG) sowie der 
zugehörigen Personalverordnung (PVO) und der Vollzugsverordnung (VVO)2. Der Lohn 
richtet sich nach den Einreihungsrichtlinien der Universität Zürich und wird in der Regel 
vom Lohn klinischer Positionen abweichen.  

15. Mentoring 

Jede geförderte Person benennt vor Förderbeginn für die Dauer ihrer Förderung einen 
Mentor oder eine Mentorin. Es darf keine Abhängigkeit zwischen der geförderten Person 
und dem Mentor oder der Mentorin bestehen.  

Es wird empfohlen, dass die Mentoringbeziehung von der geförderten Person und dem 
Mentor oder der Mentorin mittels einer Mentoringvereinbarung etabliert wird.  

16. Berichterstattung 

Im Laufe des ersten Förderjahres wird die geförderte Person zu einem Gespräch mit der 
Programmkoordination «Advanced Clinician Scientist» eingeladen, um eine Rückmeldung 
zur Umsetzung der Vorgaben (protected research time, mentoring etc.) einzuholen. 
Jegliche Änderungen in Anstellungsverhältnissen oder Adresse ab dem Zeitpunkt der 
eingereichten Bewerbung und während der gesamten Förderdauer sind der 
Programmkoordination sofort mitzuteilen. 

Am Ende der gesamten Förderdauer ist ein Abschlussbericht einzureichen, in dem 
insbesondere auf die während der Förderdauer erreichten Ziele eingegangen wird. 

 
2 https://www.staff.uzh.ch/de/personal/anstellung-mitarbeitende/oeffentlich-rechtliche-anstellung.html 
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17. Publikationen 

Bei Publikationen, Postern und allen weiteren wissenschaftlichen Veröffentlichungen, die 
im Rahmen der «Advanced Clinician Scientist»-Förderung entstehen, muss das 
«Advanced Clinician Scientist Förderprogramm Universitäre Medizin Zürich UMZH» / 
«Advanced Clinician Scientist Program University Medicine Zurich UMZH» als 
Förderinstrument und Affiliation3 erwähnt werden. Das Advanced Clinician Scientist 
Förderprogramm gewährt Beiträge an Kosten und Gebühren für wissenschaftliche 
Publikationen, die bevorzugt unmittelbar, uneingeschränkt und unentgeltlich zugänglich 
sind (Open Access). 

 

F. Karriereunterbruch 

18. Gewährter Unterbruch 

Ein Karriereunterbruch (Verlängerung Eligibility Window oder Unterbruch der Förderung) 
wird angerechnet insbesondere bei: 

a. Mutterschaft: gemäss Merkblatt Elternschaft, Abteilung Personal4 
b. Vaterschaft: gemäss Merkblatt Elternschaft, Abteilung Personal  5 
c. Betreuungsurlaub: Geförderte haben gemäss den auf ihre Anstellung bei der 

Universität Zürich anwendbaren personalrechtlichen Bestimmungen Anspruch auf 
Gewährung eines bezahlten Urlaubs für die Betreuung eines wegen Krankheit oder 
Unfalls gesundheitlich schwer beeinträchtigten Kindes6. 

d. Krankheit und Unfall: Bei Arbeitsunfähigkeit infolge Krankheit oder Unfalls gemäss 
den öffentlich-rechtlichen Anstellungsbedingungen an der Universität Zürich kann 
die Förderung für die Dauer der Arbeitsunfähigkeit unterbrochen bzw. bei teilweiser 
Arbeitsunfähigkeit im entsprechenden Umfang reduziert weitergeführt werden. Die 
Lohnfortzahlung während der Arbeitsunfähigkeit richtet sich nach den öffentlich-
rechtlichen Anstellungsbedingungen an der Universität Zürich2. 

19. Nachholen versäumter Forschungszeit nach gewährtem Unterbruch 

Wenn aus Gründen eines gewährten Unterbruchs gemäss Ziffer 18 Forschungszeit 
versäumt wird, kann diese unter den Bedingungen gemäss dieser Ziffer nach Beendigung 
der regulären Förderdauer nachgeholt werden. 

Die Dauer der Verlängerung richtet sich nach der Dauer des Unterbruchs der Förderung, 
beträgt aber höchstens: 

a. 6 Monate infolge Mutterschaft. 
b. 1.5 Monate infolge Vaterschaft. 
c. die Höchstdauer des Betreuungsurlaubs gemäss der jeweils anwendbaren 

Regelung6. 
d. 6 Monate infolge Krankheit oder Unfalls. Liegt wegen teilweiser Arbeitsunfähigkeit 

ein Unterbruch in der Form einer reduzierten Weiterführung der Förderung vor, so 
werden bei der Verlängerung der Förderdauer die Zeiträume mit lediglich 

 
3 https://www.med.uzh.ch/dam/jcr:e94b29d0-d659-4671-8b59-
c033b39c70c3/UMZH_Empfehlungen_Recommendations_affiliation_in_scientific_publications_2023.pdf 
4 siehe https://www.pa.uzh.ch/de.html  
5 Siehe https://www.pa.uzh.ch/de.html 
6 Gemäss Regierungsratsbeschluss Nr. 725/2021 vom 30. Juni 2021 maximal 14 Wochen (gültig ab 1. Juli 2021 
bis zur entsprechenden Revision der kantonalrechtlichen Bestimmungen bzw. der PVO-UZH).   
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reduzierter Weiterführung auf entsprechend kürzere Zeiträume mit voller 
Förderung umgerechnet (Beispiel: Ursprünglich gesprochene Förderung von 40%; 
Geförderte Person ist während zweier Monate zu 50% wegen Krankheit 
arbeitsunfähig. Dies ergibt eine Verlängerung der Förderdauer um einen Monat zu 
40%). 

Übersteigt die Dauer des Unterbruchs die genannte Höchstdauer der Verlängerung oder 
treten während der Förderdauer oder während der Verlängerung weitere Unterbrüche auf 
(Kumulation von Unterbrüchen), so kann die Programmkoordination im eigenen Ermessen 
im Einzelfall auf Antrag eine weitere Verlängerung gewähren. Die Summe aller 
Verlängerungen darf jedoch die Dauer von einem Jahr nicht übersteigen. 

Die Verlängerung der Förderdauer schliesst sich in der Regel nahtlos an die reguläre 
Förderdauer an. 

Ist im Einzelfall durch die beantragte Verlängerung die Zielerreichung des 
Forschungsprojektes nicht mehr gewährleistet, so kann die Programmkoordination im 
eigenen Ermessen eine Verlängerung gemäss Ziffer 19 verweigern. 

20. Sonstige Unterbrüche 

Sonstige Unterbrüche der Förderung (z.B. zum Bezug von unbezahltem Urlaub) sind nicht 
vorgesehen. Ausgenommen sind gewährte Unterbrüche gemäss Ziffer 18. 

Muss oder will die geförderte Person die Förderung dennoch unterbrechen, erfolgt dies 
durch eine Kündigung des Anstellungsverhältnisses mit der Universität Zürich durch die 
geförderte Person unter Einhaltung der anwendbaren Kündigungsfrist. Die geförderte 
Person ist verpflichtet, die Programmkoordination «Advanced Clinician Scientist» über die 
Kündigung zu informieren. 

Es besteht kein Anrecht auf eine Wiederaufnahme der Förderung. Wird eine 
Wiederaufnahme gewünscht, so ist ein entsprechendes Gesuch zu stellen, über welches 
die Programmkoordination entscheidet. 

21. Verfall der Förderung 

Die Förderung verfällt, wenn: 

a. der Antritt der Förderung nicht rechtzeitig gemäss den für die Zusprache 
geltenden Bestimmungen erfolgt. 

b. das Arbeitsverhältnis mit der Institution und/oder der Universität Zürich gemäss 
Ziffer 14 vorzeitig aufgelöst wird. 

c. die geförderte Person eine Anstellung als Professor:in erhält. 
d. die geförderte Person auf die Förderung verzichtet oder ihre 

Forschungsarbeiten vorzeitig abbrechen muss. Die geförderte Person hat die 
Programmkoordination umgehend und unter Angabe der Gründe hierüber zu 
informieren. 

Bei Verfall der Förderung hat die geförderte Person keinen Anspruch mehr auf das 
restliche gesprochene Fördergeld. 

 

G. Finanzierung 

22. Finanzierung des Programms 
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Das Advanced Clinician Scientist Förderprogramm verfügt über Gelder der Universitären 
Medizin Zürich UMZH. Diese werden jeweils von der Programmleitung genehmigt.  

 

H. Schlussbestimmungen 

23. Inkrafttreten und Aufhebung bisherigen Rechts 

Dieses Reglement tritt auf den 21.11.2025 in Kraft. Das Reglement über das 
Förderprogramm «Advanced Clinician Scientist» an der Universität Zürich UZH / 
Universitären Medizin Zürich UMZH vom 16. April 2024 wird auf den Zeitpunkt des 
Inkrafttretens des neuen Reglements (21.11.2025) aufgehoben. 
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Advanced Clinician Scientist Program: 
 

Regulations on the Advanced Clinician Scientist Program at the 
University of Zurich UZH/University Medicine Zurich UMZH 
 

This English translation is for information purposes only and is not legally binding. In the 
event of discrepancies, the German version takes precedence.  

(of 28 August 2025) 

The Coordination Committee, 

 

based on § 1 f of the Ordinance on Research and Teaching in the Health Sector at the 
University of 16 April 2003, 

 

resolves the following: 

 

Preamble 

 

The Advanced Clinician Scientist Program is run by the University of Zurich UZH/University 
Medicine Zurich (UMZH) network. The UMZH network comprises six UMZH institutions: 
the University of Zurich (UZH), ETH Zurich, the University Hospital Zurich (USZ), the 
Balgrist University Hospital, the University Children’s Hospital Zurich (Kispi), and the 
University Hospital of Psychiatry Zurich (PUK). Its mission is to strengthen Zurich as a 
location for medical research and teaching to meet the challenges of the future. To this 
end, the UMZH institutions have agreed on an umbrella strategy and new strategic and 
thematic priorities. These priorities are primarily pursued through the establishment of 
central infrastructure, the support of research centers, and the awarding of competitive 
funds. The Advanced Clinician Scientist Program was launched in this context with the goal 
of supporting physicians in their research, generally over a period of three years.  

The role of clinician scientist is a challenging one as it requires training as a specialist 
physician and as a researcher. Specific support for clinician scientists is therefore crucial 
as they bridge the gap between research and clinical practice. Physicians who conduct 
clinical work and research should be supported at all stages of their career in order to 
further strengthen the link between research, teaching and healthcare. The Advanced 
Clinician Scientist Program therefore provides targeted support to physicians who work in 
clinical practice at one of the four UMZH university hospitals, the Center for Dental 
Medicine (ZZM) at the Faculty of Medicine (MeF) or the University Animal Hospital at the 
UZH Vetsuisse Faculty and conduct research as part of their academic career goals. 
Overall responsibility for the program and for implementation lies with the Vice President 
Medicine at the University of Zurich. During the evaluation process, the UMZH is assisted 
by an evaluation committee for the Advanced Clinician Scientist Program.  
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A. General Provisions 

1. Purpose 

The Advanced Clinician Scientist Program is aimed at clinician scientists who combine 
clinical practice with research and would like to pursue an academic career.  

The program includes the funding of protected research time, technical or scientific 
personnel (e.g. laboratory technician, study nurse or postdoctoral researcher), and funding 
for an independent research project.  

2. Funding Period and Call 

The funding period for the Advanced Clinician Scientist Program usually lasts three years 
or 36 months (see let. E.13). Calls are generally held every two years.  

 

B. Structure and Organization 

3. Advanced Clinician Scientist Program Management and Coordination 

The Advanced Clinician Scientist Program is managed by the UMZH Coordination 
Committee, which is responsible for the conceptual and strategic implementation of the 
career development program.  

The Office of the Vice President Medicine Zurich is program coordinator (hereinafter 
referred to as program coordinator) and is responsible for the organizational and 
administrative implementation of the program.  

4. Advanced Clinician Scientist Program Evaluation Committee 

The Advanced Clinician Scientist evaluation committee is responsible for evaluating 
funding applications. The evaluation committee is made up of 8 to 12 members of 
international institutions who are involved in academic career development and/or support 
of clinician scientists. The committee is chaired by the Vice President Medicine of the 
University of Zurich.  

The program coordinator puts forward a proposal for the composition of the evaluation 
committee, which is reviewed and approved by the Vice President Medicine.  

 

C. Submission of Applications 

5. Eligibility 

To be eligible for the Advanced Clinician Scientist Program, applicants must meet the 
following criteria: 

a. They must be employed in a clinical role at one of the four UMZH university 
hospitals (USZ, Balgrist, Kispi or PUK), the Center for Dental Medicine (ZZM) or the 
University Animal Hospital at the Vetsuisse Faculty of UZH, at the start and 
throughout the funding period. Applicants who will only be working at one of the 
stated institutions once the funding starts must enclose a confirmation letter from 
the future employer.  

b. The research project must generally be conducted at one of the institutions 
mentioned under let. a.  
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c. They must have completed their medical studies and doctorate (Dr. med., Dr. med. 
vet., Dr. sc. nat., Dr. sc. med. and/or Dr. phil.), and clinical specialization (FMH or 
FVH specialist titles) and/or equivalent international qualifications for veterinary 
medicine (specialty college) or equivalent. The official certificate of achievement of 
the specialty must be available at the start of the project. In exceptional cases, 
applicants may apply to start their project before they obtain their specialization by 
indicating an expected start date. The program coordinator decides whether 
funding is granted.  

d. The application can be submitted up to 10 years after completing the first 
specialization. This time frame may be extended in certain cases (see section 18).  

e. They must provide evidence of relevant scientific work or other research activities.  
f. They must dedicate 50% of the total workload to research and 50% to clinical work 

over the entire funding period (confirmation letter from the institution(s) must be 
enclosed).  

Professors cannot apply.  

6. Formal Requirements 

Applications for the Advanced Clinician Scientist Program must be submitted in English 
through the online application tool along with all supporting documents. The content 
required in applications can be found in the application tool and on the UMZH website. 
The applicable submission dates and deadlines are published on the website. Only 
applications that are submitted on time, online and using the application tool will be 
considered.  

If additional third-party funds are secured, this must not result in duplicate funding of the 
same expenses. The program coordinator must be notified of any duplicate funding.  

If the project includes any experiments involving humans and/or animals, the necessary 
authorizations must be presented to the program coordinator before the start of the project.  

7. Support from Academic/Clinical Management at the Organizational Unit/s 

The management bodies of the respective organizational units in which the applicants are 
based must support the application by providing a letter of confirmation, which also 
confirms the granting of the protected research time. The academic management 
conducts an annual career interview with the funding recipient in line with the program 
coordinator’s guidelines, and documents it accordingly.  

 

D. Evaluation and Decision 

8. Evaluation Procedure and Criteria 

If the eligibility and formal requirements are met, applications are forwarded for 
assessment. Applications are assessed in a two-stage procedure: 

− The applications are reviewed by the UMZH Board of Directors, by independent 
external experts, and by the evaluation committee.  

− Selected applicants are subsequently invited for an interview, during which they 
present their research project to members of the evaluation committee and 
answer their questions.  
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The assessment of scientific merit is carried out in line with the San Francisco Declaration 
on Research Assessment7, which was signed by the University of Zurich in 2014. Persons 
with an existing conflict of interest with the applicant may not carry out an assessment.  

The following evaluation criteria apply: 

− Quality of the research project: Scientific relevance and originality, suitability of 
the methodological approach, feasibility, and consideration of gender-specific 
aspects in the research strategy.  

− Qualification of applicant and suitability for the Advanced Clinician Scientist 
Program: CV and expertise, career plan, eligibility of host institution, leadership 
skills, collaborations and networks, and promotion of equal opportunities.  

9. Evaluation Decision 

The Advanced Clinician Scientist evaluation committee makes a decision on the submitted 
applications following the procedure set out under let D.8 and within the budget awarded 
by the UMZH. The evaluation committee decides whether to grant funding to the 
applicants after the interviews have been conducted.  

10. Notification of Decision 

The applicant is notified of the decision in writing.  

 

E. Funding 

11. Descriptions 

When funding is granted, “applicants” become “grant recipients”.  

12. Funding Amounts 

Through the funding from the Advanced Clinician Scientist Program, grant recipients may 
be awarded protected research time, a salary for scientific or technical personnel (e.g. 
study nurse, laboratory technician, postdoctoral researcher) and requested project funds. 
The protected research time must amount to 50% of the grant recipient’s workload over 
the duration of the funding period, although this may vary over the course of the funding 
period. The program coordinator must be notified of, and pre-approve, any changes to the 
research project and implementing conditions. The maximum funding amount is CHF 
200,000 for each year of the grant period.  

13. Start of Funding Period and Duration 

Funding in the Advanced Clinician Scientist Program is generally granted for three years. 
In exceptional and justified cases, applicants may request a shorter duration of two years 
(24 months). The earliest possible start date is 1 January of the first year of the new funding 
period, and the latest possible start date is 1 July of the first year of the new funding period. 
Funding cannot be transferred to another person.  

14. Employment and Salary 

Grant recipients are employed at the University of Zurich by means of an order within the 
scope of the protected research time granted (50% throughout the funding period). They 
are employed as research associates on a fixed-term contract for the duration of the 

 
7 DORA Declaration, https://sfdora.org 
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funding period. The employment relationship with UZH is based on the provisions 
applicable to university staff members, and on the employment ordinance of the University 
of Zurich (PVO-UZH), the employment act of the canton of Zurich (PG) and the associated 
employment ordinance of the canton of Zurich (PVO) and the implementation ordinance of 
the employment act of the canton of Zurich (VVO)8. The salary is based on the University 
of Zurich’s compensation classification guidelines, and usually differs from salaries for 
clinical positions.  

15. Mentoring 

Every grant recipient nominates a mentor before the start and for the duration of the funding 
period. There must be no dependency between a grant recipient and the mentor.  

It is advisable to set out the mentoring relationship between the grant recipient and the 
mentor in a mentoring agreement.  

16. Reporting 

In the course of the first year of funding, the grant recipient is invited to an interview with 
the Advanced Clinician Scientist program coordinator to provide feedback on 
implementation of the project (projected research time, mentoring, etc.). Any changes to 
the employment conditions or address from the time the application is submitted and 
throughout the duration of funding must be immediately reported to the program 
coordinator.  

At the end of the funding period, a final report must be submitted that sets out, among other 
things, the objectives achieved during the funding period.  

17. Publications 

All publications, posters and other scientific literature that come about as part of the 
Advanced Clinician Scientist Program must state “Advanced Clinician Scientist Program 
University Medicine Zurich UMZH” as funding instrument and affiliation9. The Advanced 
Clinician Scientist Program grants funding to help cover costs and fees for scientific 
publications that are preferably made available immediately, without restriction and free of 
charge (open access). 

 

F. Career Break 

18. Approved Break in Funding 

A career break (extension of the eligibility window or break in funding) is allowed, in 
particular in the event of: 

a. Maternity: in accordance with the Fact Sheet Parenthood, Human Resources10 
b. Paternity: in accordance with the Fact Sheet Parenthood, Human Resources11  

 
8 https://www.staff.uzh.ch/en/personal/employment-staff/legal-foundations-employment-conditions-.html 
9 https://www.med.uzh.ch/dam/jcr:e94b29d0-d659-4671-8b59-
c033b39c70c3/UMZH_Empfehlungen_Recommendations_affiliation_in_scientific_publications_2023.pdf 
10 See https://www.pa.uzh.ch/en.html 
11 See https://www.pa.uzh.ch/en.html 
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c. Care leave: In accordance with the labor law provisions applicable to their 
employment at the University of Zurich, grant recipients are entitled to paid leave to 
care for a child whose health has been severely affected by illness or accident12. 

d. Illness and accident: Under the Public Law Employment Conditions at the University 
of Zurich, in the event of incapacity for work as a result of illness or accident, funding 
may be suspended for the duration of the incapacity to work, or, in the event of 
partial incapacity for work, it may be continued but reduced proportionately. 
Continued pay during the period of incapacity for work is governed by the Public 
Law Employment Conditions at the University of Zurich.8 

19. Missed Research Time after an Approved Break in Funding 

If research time is missed due to an approved break in funding as set out under section 
18, this time can be made up after the regular funding period has ended in accordance 
with the conditions below.  

The length of the extension depends on the length of the break in funding, but amounts to 
a maximum of: 

a. 6 months for maternity. 
b. 1.5 months for paternity. 
c. the maximum duration of the care leave in accordance with the applicable 
regulations.12 
d. 6 months for illness or accident. If, due to partial incapacity for work, the funding 
continues but on a reduced basis, the reduced periods will be converted into 
proportionately shorter periods of full funding when the total funding duration is 
extended (for example: originally granted funding of 40%; grant recipient is 50% 
incapacitated for two months due to illness. This results in an extension of the funding 
period by one month at 40%). 

If the duration of the interruption exceeds the stated maximum extension, or if there are 
additional breaks during the funding period or during the extension (cumulation of 
interruptions), the program coordinator may, at its own discretion, grant an additional 
extension in individual cases upon request. However, the sum of all extensions must not 
exceed one year.  

The extension of the funding period generally follows on seamlessly from the regular 
funding period.  

If, in certain cases, the requested extension means achievement of the objectives of the 
research project can no longer be guaranteed, the program coordinator may at their own 
discretion refuse an extension as set out under section 19.  

20. Other Interruptions 

No interruptions to funding (e.g. to take unpaid leave) are provided for, other than the 
approved interruptions set out under section 18.  

If the grant recipient needs or wishes to suspend the funding, this requires the employment 
relationship with the University of Zurich to be terminated by the grant recipient in 
compliance with the applicable notice period. The grant recipient is obliged to notify the 
Advanced Clinician Scientist program coordinator about the contract termination.  

 
12 According to decision no. 725/2021 of 30 June 2021 by the Government Council of the Canton of Zurich, a 
maximum of 14 weeks (valid from 1 July 2021, until relevant cantonal legal provisions or PVO-UZH are revised). 
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There is no entitlement to a resumption of funding. If the grant recipient would like to 
resume the funding, a corresponding request must be made, and the program coordinator 
will decide whether it is accepted.  

21. End of Funding Support 

The funding will lapse if: 

a. the start of the funding does not occur within the period specified in the award 
conditions.  

b. the employment relationship with the institution and/or the University of Zurich is 
prematurely terminated in accordance with section 14. 

c. the grant recipient is employed as a professor. 
d. the grant recipient foregoes the funding or has to abort the research work. The 

grant recipient must notify the program coordinator immediately, stating the 
reasons.  

If the funding lapses, the grant recipient is no longer entitled to the remaining funding 
granted.  

 

G. Financing 

22. Financing of the Program 

The Advanced Clinician Scientist Program disposes of funds from the University Medicine 
Zurich UMZH. These funds are approved by the program management.  

 

H. Final Provisions 

23. Entry into Force and Repeal of Previous Regulations 

These regulations enter into force on 21.11.2025. The Regulations on the Advanced 
Clinician Scientist Program at the University of Zurich UZH/ University Medicine Zurich 
UMZH of 16 April 2024 are repealed when the new regulations (21.11.2025) come into 
effect.  

 

 

 

 


